
EU- und NRW-Förderangebote für 
Klimaschutz und Umweltwirtschaft 

Wettbewerbe und Projektaufrufe



EFRE-Förderperiode 2014 – 2020

Das Land Nordrhein Westfalen hat seine Ziele für die Förder
periode 2014 bis 2020 des Europäischen Fonds für Regionale 
Entwicklung (EFRE) festgelegt. Im Mittelpunkt seines  Pro
gramms stehen die Bereiche: Innovation, Mittelstand, Klima
schutz und Stadtentwicklung. Vor diesem Hintergrund 
bietet das  nordrheinwestfälische Klimaschutz und Um
weltministerium im Laufe der  Förderperiode Wettbewerbe 
und Projektaufrufe an. Die Themenschwerpunkte sind: 
Klimaschutz, Energie, Ressourceneffizienz und Umwelt
technologien.  

Leitmarktwettbewerb  
„EnergieUmweltwirtschaft.NRW“

Zielgruppe:  
UNTERNEHMEN, HocHScHULEN, FoRScHUNgSEIN
RIcHTUNgEN UND KULTURELLE EINRIcHTUNgEN

Der leitmarktwettbewerb energieumweltwirtschaft.NrW 
ist ein Innovationswettbewerb zur Stärkung von Forschung, 
technologischer Entwicklung und Innovation in NRW mit 
den Förderschwerpunkten:
•	 Nachhaltige Energieumwandlung, transport  

und speicherung
•	 Material, Ressourcen und Energieeffizienz
•	 Umwelttechnologien.

Die Auswahl der Projekte erfolgt durch ein unabhängiges 
gutachtergremium. Die Projekte sollten innovative, um
setzungsorientierte Lösungen für gesellschaftliche Prob
lemstellungen anbieten und müssen in NRW durchgeführt 
und vorwiegend verwertet werden. 
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 Start: 17. November 2014



Klimaschutzwettbewerbe

Zielgruppe:  
UNTERNEHMEN, HocHScHULEN,  
FoRScHUNgSEINRIcHTUNgEN

Die Klimaschutzwettbewerbe sind  stark anwendungsori
entiert ausgerichtet  (Schwerpunkt experimentelle Ent
wicklung).

Der Klimaschutzwettbewerb „Steigerung der produktion 
erneuerbarer energien“ unterstützt Wirtschaft und Wissen
schaft darin, innovative Projekte zu entwickeln bei regene
rativen Energien und geothermie, bei der Nachnutzung der 
Bergbauinfrastruktur und der Nutzung von grubenwasser 
und grubengas.  Durch die Kombination, gestaltung und 
Nutzung  vorhandener Kenntnisse und Fertigkeiten sollen 
die Effizienz erhöht und Produkte und Prozesse optimiert 
werden. Ziel ist die Einsparung von TreibhausgasEmissio
nen und die Steigerung des Anteils erneuerbarer Energien 
am Bruttostromverbrauch in NRW.  
 
 
 

Der Klimaschutzwettbewerb „energieeffizienz und erneu-
erbare energien in unternehmen“ soll die prototypische 
Umsetzung von Produkten und Vorhaben anstoßen. ge
fragt sind Effizienzpotenziale von Querschnittstechnologien 
und energiesparenden Produktionsprozessen ebenso wie 
Prozess und Produktinnovationen und intelligente Dienst
leistungen. Die Ergebnisse sollen dazu beitragen, neue Pro
dukte zu generieren, Prozesse zu verbessern und nachhal
tige interne Strukturen aufzubauen. 
 
 
 
 
Der Klimaschutzwettbewerb „energieeffizienzregion“ 
richtet sich an Unternehmen, die in ihrer Region einen End
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energieeinsparwert festlegen, den sie mit den Partnern in 
der Region in einem  bestimmten Zeitraum erreichen. Wie 
der Zielwert erreicht wird, können die Kooperationspartner 
der EffizienzRegion selbst entscheiden. Durch den Wettbe
werb sollen innovative Dienstleistungen und geschäfts
modelle entwickelt und damit der Energieeffizienzmarkt 
insgesamt belebt werden. 

Der Klimaschutzwettbewerb „Stabilisierung der Strom-
netze“ fördert umsetzungsorientierte Forschungsprojekte, 
Wissensnetzwerke sowie die Umsetzung und Einführung 
innovativer Verfahren und Kooperationen. Dies in den Be
reichen: intelligente Verfahren zur Energieumwandlung, 
Energiespeicherung, Energieverteilung und Energiesteue
rung. Die Realisierung erfolgt in Pilot, Modell und Demon
strationsvorhaben. 

Projektaufrufe

Zielgruppe:  
KoMMUNEN, KoMMUNALE EIgENBETRIEBE  
UND REgIoNEN

Der projektaufruf regio.NrW richtet sich an alle Regionen 
in NRW, die ihre  Wettbewerbs und Innovationsfähigkeit 
verbessern wollen. gefördert werden regional wirksame 
Projekte zur Standortentwicklung  – mit Bezug zu Klima
schutz und Umweltwirtschaft, Forschung und Innovation, 
clustern und Netzwerken,  gründungen und KMUFörde
rung.  Die Umsetzungsprojekte müssen im Rahmen eines 
integrierten Handlungskonzeptes hergeleitet werden. 
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Im projektaufruf zur umsetzung von Klimaschutz- und 
Klimaanpassungsmaßnahmen stehen Konzepte zur Treib
hausgasMinderung  im Mittelpunkt. gefördert werden 
Maßnahmen aus Klimaschutz und Klimaanpassungskon
zepten von Quartieren, gemeinden und Kreisen. 

Weitere Informationen und 
Bewerbungsanträge unter:
www.leitmarktagentur.nrw.de
www.efre.nrw.de
www.umwelt.nrw.de
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